
Egglham 
 
Mini-Ausstellung im Rathaus Egglham – Wirtschaften 
 
Ein Thema, das jeden Einwohner in Egglham interessieren dürfte, hat 
Heimatforscher Werner Meier diesmal für eine neue Ausstellung mit zahlreichen 
Exponaten ausgewählt: die Wirtshauskultur. „Das Wirtshaus war neben der Kirche 
stets ein Mittelpunkt jeder größeren Siedlung“, so Meier. Zu Zeiten, als es kaum 
Telefon und schon gar kein Fernsehen gab, war der Wirtshausbesuch nach dem 
Kirchgang an Sonn- und Feiertagen, oder nach getaner Arbeit auf dem Feld eine 
Gelegenheit, sich mit Nachbarn zu treffen, oder sich abends beim Kartenspiel zu 
entspannen. Wirtshäuser waren – und sind es auch noch heute – immer Orte, an 
denen Gemeinde gelebt wurde. Sei es wie in früheren Zeiten ein Ort für obrigkeitliche 
Akte, wie öffentliche Versteigerungen, oder Tanz- oder Theaterveranstaltungen – die 
Wirtshäuser waren und sind auch heute noch unverzichtbare Brennpunkte des 
Gemeindelebens. Die Ausstellung im Rathaus zeigt in zwei Vitrinen, wie sich die 
Wirtshauskultur in der Heimatgemeinde in den letzten Jahrzehnten – ja 
Jahrhunderten – entwickelt und verändert hat. Gerade für alle Ältere kann diese 
Miniausstellung viele fast schon vergessene Erinnerungen hervorbringen. 
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(BM Hermann Etzel (m) mit Werner Meier (2.v.re) und den ersten Besuchern am Tag 
der Eröffnung) 
 


